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Jesus spricht zu seinen Freunden: 

„Liebt eure Feinde und tut denen Gutes, die euch hassen. Segnet 
die, die euch verfluchen. Betet für die, die euch beleidigen. Gebt 
jedem das, worum er euch bittet. 

Und wenn euch jemand etwas wegnimmt, verlangt es nicht zurück.
Behandelt andere Menschen so, wie ihr selbst von ihnen behandelt 

werden wollt.

Erwartet ihr einen besonderen Dank, wenn ihr nur die liebt, die euch lieben, wenn ihr 
nur denen Gutes tut, die euch Gutes tun und wenn ihr nur denen etwas leiht, von denen ihr 
es sicher zurückbekommt?

Liebt eure Feinde und tut Gutes! Verleiht eure Sachen, ohne zu erwarten, dass ihr sie zurück-
bekommt. Ihr werdet reich belohnt werden, denn ihr werdet Kinder Gottes sein.“	 Lk 6,27-38

eindesliebe?!eindesliebe?!
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Lange Zeit war es üblich, nach dem Motto „Auge um Auge, Zahn um Zahn“ Rache zu neh-
men: demjenigen, der dir etwas klaut, dem klaust du auch etwas. Und wenn dich jemand 
schlägt, dann schlägst du zurück. So denken heute auch noch viele Menschen, leider. 
Jesus nicht! Er sagt sogar, seid nicht nur nett zu denen, die nett zu euch sind, sondern seid 

auch nett zu denen, die euch Böses antun. 
Jesus erkennt in jedem Menschen einen Menschen, auch wenn dieser sich gerade schlecht verhält. Er sieht 
den guten Teil in ihm. Auch wenn der Mensch diesen gerade nicht zeigt oder vielleicht nicht zeigen kann. 
Nicht zurückschlagen ist für uns nicht leicht. Wir denken nicht daran, dass Gewalt immer nur noch mehr 
Gewalt provoziert. Denjenigen, den wir zurückschlagen, der schlägt vielleicht wieder zurück oder er rächt 
sich noch schlimmer. 
Nicht zurückzuschlagen, hat nichts mit Feigheit zu tun. 
Es ist bestimmt nicht leicht, erst einmal tief durchzuatmen und zu überlegen, was da eigentlich gerade pas-
siert. Oder mit jemandem, dem ihr vertraut, darüber zu sprechen, dass euch jemand etwas Böses angetan 
hat. Gerade dieser Schritt erfordert Mut und eine friedvolle Haltung. Aber er lohnt sich! 

Martin hat einen Jungen in seiner Hortgruppe, der ihm und den anderen Kindern die Sachen wegnimmt. 
Martin und die anderen Kinder sind wütend, sie wollen sich das nicht mehr gefallen lassen. Als sie den Jun-
gen zur Rede stellen, kommt heraus, dass er eigentlich nur mitspielen möchte. Dieser Junge ist neu im Hort, 
kennt niemanden und hat sich nicht getraut, zu fragen, ob er mitspielen kann. Stattdessen hat er Spielsa-

chen geklaut.
Als Martin und die Kinder das erfahren, lassen sie ihn mitspielen. Und es macht 
sogar Spaß zusammen. Der Junge heißt Max. 

Miteinander reden hilft oft. Selten hat immer nur eine oder einer Recht. Meistens 
haben beide Seiten ein bisschen Recht. 
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Aufgabe:
In diesem Buchstabensalat sind sechs Verben versteckt, 
die beschreiben, wie „Feinde“ sich verhalten.

1. Finde diese -Verben. 
2. �Damit die  zu  werden, überlege nun für jedes deiner 

gefundenen Verben ein anderes Verb, das genau das 
Gegenteil beschreibt: So werden Feinde zu Freunden. 
z.B. auslachen   miteinander lachen 

AFKLIOONDKLWKFHYKWLÜBNKDWNSLAMKNSNWLON
BJDAUSLACHENNFKLSVDKLSBENEIDENBHGERTSLAKIM
ÖÄRGERNLDNDOKLGEMEINSEINFHBVKAUSGRENZENOP
LADFKAUSDEMWEGGEHENGNIERBEKLAUENFHVKUIDM
PUTHDKVNSUDASDFKJWNFKLSKVMDKSNDKEHSEWFK

Beispiel
„Feinde“
-auslachen
 Freunde

-miteinander lachen

Lösung
-beneiden
-ärgern
-gemein sein

-ausgrenzen	
-aus dem Weg gehen
-beklauen
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